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Veronika�Forstner
studierte nach dem Besuch eines Musischen Gymnasiums (Instrument 
Violine) Musikpädagogik und -didaktik für das Lehramt an Grundschu-
len an der Universität Augsburg (Instrument Bratsche). In ihrer Schule 
leitet sie mehrere Musikarbeitsgemeinschaften und gestaltet  mit die-
sen kleinere und größere Auftritte. 2012 absolvierte sie am Carl-Orff-
Institut der Universität Mozarteum in Salzburg ihr Masterstudium in 
Musik- und Bewegungspädagogik.

Teresa�Boxberg
studierte an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg Grund- und 
Haupt schulpädagogik mit dem Hauptfach Musik und dem Erweiterungs-
studienfach Theaterpädagogik. Derzeit ist sie am Carl-Orff-Institut, Mo-
zarteum Salzburg und macht den Master in Musik- und Bewegungspäd-
agogik. Nächstes Frühjahr wird sie wieder nach Baden-Württemberg 
zurückkehren um ihr Referendariat an einer Grundschule anzutreten. 
Teresa leitete neben ihrem Studium einen Kinderchor, arbeitete als 
Stimmbildnerin und gestaltete diversen Musik- oder Theaterprojekten. 

Dozenten

Paul�Symann�
Geboren 1986 in Neustrelitz (Mecklenburg-Vorpommern) erhielt Paul 
Symann im Alter von sechs Jahren, inzwischen nach Berlin umgezogen, 
Klavierunterricht beim Komponisten und Dirigenten H. J. Nellessen. 
Dieser legte eine solide musikalische Grundlage, um schließlich am 
Gymnasium (Heinrich-Hertz-Gymnasium Berlin) im großen Schulchor 
mitzusingen und dort die Chorassistenzen zu übernehmen. Alsbald 
folgten Gesangs- und Dirigierstunden, sowie Chorleiterseminare, durch 
die Paul Symann seine dirigentischen Fähigkeiten immer weiter verfeinern konnte. 
Auch pianistisch blieb seine Entwicklung nicht auf der Strecke, sodass er schon vor 
Beginn seines Studiums die Korrepetitionsassistenz einer „Don Giovanni“-Produktion 
in Hamburg übernehmen konnte. Das Musik- und Deutschstudium auf Lehramt an der 
Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar und an der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
ermöglichten Paul Symann beispielsweise die Übernahme des Claudius-Männerchors 
Naumburg sowie verschiedener Korrepetitionsaufgaben an der Hochschule. Paul Sym-
ann ist momentan ebenfalls im gymnasialen Schuldienst.

Kathrin�Knauer�
studierte Musikpädagogik und -didaktik an der Otto-Friedrich-Universi-
tät in Bamberg und unterrichtet seit 7 Jahren als Grundschullehrerin im 
Landkreis Starnberg, wo sie zusätzlich mit dem Amt der Fachberaterin 
für Musik betraut ist. Der Chorjugend im Fränkischen Sängerbund ist die 
gebürtige Fränkin seit 1997 durch ihre Tätigkeit als Chorleiterin im Kin-
der- und Jugendchorbereich verbunden, seit einigen Jahren engagiert 
sie sich zudem bei den Kids- & Teens-Wochenenden des Sängerbunds.
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Miriam�Sümmerer�
studierte Lehramt für Grundschulen mit dem Schwerpunktfach Musik an der Universi-
tät Bamberg. Dort erhielt sie Klavier- und Gesangsunterricht und  Einblick in die Chor-  
und Sing- und Spielkreisleitung. Seit über 10 Jahren leitet sie verschiedene Schulchöre 
und seit 2 Jahren den heimatlichen Kirchenchor. Fortbildungen zum Thema „Stimm-
bildung und Singen im Chor mit Kindern“ besuchte sie bei Lorenz Maierhofer, Robert 
Göstl und Helmut Maschke. 

Julia�Deutsch��
begann Ihre musikalische Ausbildung bereits in jungen Jahren im Kinder-
chor, wo sie die Liebe zum Singen fand. Nach dem Besuch des Musischen 
Gymnasiums mit den Instrumenten Klavier und Querflöte studierte sie 
Musikpädagogik und -didaktik für das Lehramt an Grundschulen mit dem 
Hauptfach Gesang. Sie leitete sieben Jahre einen Kinder- und Jugendchor, 
arbeitete als Stimmbildnerin und stellvertretende Chorleiterin in der Chor-
jugend Hirschaid und kann auf zahlreiche Musical-Projekte und Konzerte 
zurückblicken. Auch in der Schule erarbeitete sie mit unterschiedlichsten 
Arbeitsgemeinschaften größere Aufführungen, die durch Musik, Sprache, Rhythmus und 
Bewegung lebten. Selbst singt sie in unterschiedlichen Chören mit (im Unichor Bam-
berg, Chor der Bamberger Symphoniker) oder ist als Solistin zu hören. Sie arbeitet als 
Lehrerin an einer Grund- und Mittelschule und lehrt nach ihrem zusätzlichen Master-
studium der Elementaren Musik- und Bewegungspädagogik nun in Nürnberg an der 
Friedrich-Alexander-Universität im Bereich „Musikdidaktik für die Grundschule“.

Anna�Kreller�
wurde 1990 geboren. Sie machte 2007 eine Ausbildung zur Ergothera-
peutin an der Berufsfachschule in Erlangen. 2006 machte sie eine Grup-
penleiterausbildung beim Kreisjugendring in Forchheim und ist seit 
2010 als Betreuerin bei Kids-und Teens-Wochenenden vom fränkischen 
Sängerbund aktiv. In ihrer Freizeit singt sie selbst aktiv im Chor.

Susanne�Heininger��
begann ihre musikalische Ausbildung bereits im Kindergartenalter und 
singt seitdem in verschiedenen - auch überregionalen - Chören. Nach 
dem Abitur am musischen E.T.A.-Hoffmann-Gymnasium studierte sie 
Lehramt für berufliche Schulen und promoviert aktuell an der TUM School 
of Education. Seit 4 Jahren bildet die Diplom Berufspädagogin junge Ju-
gendleiterinnen und für die Chorjugend im Fränkischen Sängerbund aus.

Jochen�Kästner��
(* 1983) erhielt mit sechs Jahren seinen erste musikalische Ausbildung 
und Klavierunterricht. Nach seinem Abitur am musischen Gymna-
sium Coburg trat er 2005 sein Studium für Schulmusik an der Franz 
Liszt Hochschule in Weimar an, welches er 2010 mit dem Master of 
Music Education abschloss. Er ist und war Leiter zahlreicher Chöre un-
ter anderem beim Gospelchores „Plenty Good“, Großgarnstadt, dem 
vocalensemble 440Hz aus Hirschaid und „Chorissimo“ der Uni Jena. 
Seit 2008 gehört er zum Leiterteam des FSB Kinderchores. Als Vorsitzender der Chorju-
gend im FSB kümmert er sich seit 2007 um die Interessen aller singenden Kinder und 
Jugendlichen im Einzugsgebiet Frankens und der nördlichen Oberpfalz. 2009 wurde er 
Bundessieger im Wettbewerb „Klassenarrangieren“ des AfS in Köln. Jochen Kästner ist 
mittlerweile als Studienrat im gymnasialen Schuldienst tätig und ist Dozent bei zahlrei-
chen regionalen, nationalen und internationalen Workshops im Bereich der Laienmusik.

Die Chorjugend im FSB wird 
gefördert durch:

Andreas�Ismayr�
studierte an der Staatlichen Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst Mannheim Schulmusik mit Hauptfach Klavier bei Prof. Michael 
Hauber und Prof. Eugen Polus sowie Leistungsfach Dirigieren und Po-
litikwissenschaft an der Universität Heidelberg. Andreas Ismayr intensi-
vierte sein Studium am Conservatorio di Musica „Niccolò Piccinni“ in Bari 
mit Klavier bei Vizedirettore Prof. Pierluigi Camicia und Kammermusik 
bei Prof. Anna Maria Guerriero. Seit seiner Jugend arbeitet er als Pianist 
mit verschiedenen Instrumentalisten und Sängern zusammen und ist 
zudem als Chor- und Orchesterleiter tätig. Er war mehrfach Preisträger, u. a. bei „Jugend 
musiziert“ im Bereich Klavier solo und mit seinem Klaviertrio beim nationalen Musik-
wettbewerb in Putignano, Italien. Andreas Ismayr ist Gymnasiallehrer am Eichendorff-
Gymnasium Bamberg und ist Lehrbeauftragter für schulpraktisches Klavierspiel und 
Klavier am Lehrstuhl für Musikpädagogik und Musikdidaktik der Universität Bamberg.
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Der�FSB�Kinderchor�
sucht�wieder��
singbegeisterte��
Jungtalente!
Der FSB Kinderchor, welcher als überregionaler Leistungskinder-
chor des Fränkischen Sängerbundes fungiert, sucht zum Jahr 
2013 wieder neue Sängerinnen und Sänger. 

Am 02. – 04.02.13 

findet das Castingwochenende zum Einstieg in den Auswahlchor 
ab 17:00 Uhr in der Jugendtagungsstätte Wirsberg statt. 

Wer kann sich casten lassen?
Alle Kinder im Alter von 8-14, die eine gesunde Singstimme haben.

Was muss ich können?
Ein Lied unbegleitet ist im Casting vorzutragen, darüber hinaus 
wird die musikalische Reaktionsfähigkeit, die Funktion der 
Stimme und die pädagogisch soziale Eignung am Wochenende 
begutachtet. Chorische Erfahrung ist von Vorteil.

Was kostet mich das Casting?
Für das Castingwochenende werden 25,– € Unkostenbeitrag 
erhoben (bitte in bar mitbringen). Der Jahresbeitrag bei erfolg-
reichem Casting beträgt 200,– €.

Was bietet der FSB Kinderchor?
Für den Jahresbeitrag erhalten die Chormitglieder Unterkunft 
und Verpflegung für fünf Probenwochenenden, Notenmaterial, 
pro Probenwochenende mind. eine Einzelstimmbildung, fun-
dierte musikalisch-chorische Ausbildung und eine Menge musi-
kalischer Erfahrungen. Alle zwei Jahre macht der FSB Kinderchor 
eine Konzertreise.

Wer leitet den FSB Kinderchor?
Musik. Leiter ist Christoph Hiller (Hochschule für Musik Weimar)
Stellvertreter und Organisation: Jochen Kästner (Vorsitzender der 
Chorjugend im FSB)

Wo melde ich mich zum Casting? 
Formlos bei der Geschäftsstelle des Fränkischen Sängerbunds 
Bahnhofstraße 30, 
96450 Coburg
Tel.: 0 95 61/9 44 99, 
Fax: 0 95 61/7 55 80,  
Email: fsb.coburg@t-online.de

Was, wenn ich an dem ersten Termin nicht kann:
Alternativtermin ist das Wochenende 01. – 03. März 2013. 
Näheres erfahren Sie dann von der Geschäftsstelle.
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WICHTIG   WICHTIG   WICHTIG   WICHTIG
–  Tag der Laienmusik am 20.07.2013 auf dem Gelände 

der Landesgartenschau in Tirschenreuth

–  Bundessingen des Fränkischen Sängerbundes am 
28.07.2013 in Feuchtwangen

Chorjugend im Fränkischen Sängerbund e.V.
Geschäftsführerin Claudia Thomsen

Keltenweg 5
96114 Hirschaid
Tel. 0 95 43 / 851 885 
Fax 0 95 43 / 851 886

E-Mail: chorjugend-fsb@t-online.de
Homepage: www.chorjugend-fsb.de

Bitte überweist eure Kursgebühren 
auf folgende Bankverbindung:
Sparkasse Bamberg
Kontonummer: 830 085 692
Bankleitzahl: 770 500 00
(Bitte Kursname im Betreff nennen)In
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Projektmanagement�für�Chor�und�Verein
Alte Schule Hirschaid

Samstag, 12.10.2013, 
9:00 – 17:00 Uhr
Sie planen mit Ihrem Chor oder in Ihrem Verein das nächste 
Konzert oder sogar die nächste Konzertreihe? Sie kümmern sich 
jedes Jahr um die Weihnachtsfeier oder ein Gemeinschaftskon-
zert? Sie planen eine Chorreise oder ein großes Sommerfest? 
Lernen Sie Methoden aus dem Projektmanagement kennen, um 
sich die Arbeit zu erleichtern. Zeitplanung, Aufgabenverteilung, 
Kostenkalkulation – mit diesem Wissen können Sie viel Zeit und 
Nerven sparen. Die Seminarinhalte werden an konkreten Beispie-
len erarbeitet. 
Bringen Sie gerne Ihr nächstes Projekt oder Ihre Ideen mit, um 
am Ende des Tages mit praktischen Tipps für Ihr Projekt nach 
Hause zu gehen. Kommen Sie auch gerne als Gruppe. 
Am Ende des Seminars erhalten Sie ein Teilnahmezertifikat

Leitung: Susanne Heininger 
Teilnehmer: Chorleiter/innen, Erzieher/innen, Lehrer/innen, 
Vereinsvorsitzende und sonstige Interessierte
Anmeldeschluss: 06.10.2013
Kursgebühren: 30,- € 
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Jugendleiterausbildung�
(Juleica)
Modul 1: Jugendherberge Hartenstein 

22. – 24.02.2013 
Modul 2: Jugendherberge Pottenstein

25. – 27.10.2013 
Du engagierst dich in deinem Verein? Du betreust Kinder und 
Jugendliche? Dann werde Jugendleiter/in! 
Warum? Weil du gerne mehr über die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen lernen möchtest! Weil du mehr über Recht und 
Gesetz erfahren möchtest! Weil du gerne mehr über dich selbst 
und dein Wirken in deiner Gruppe wissen möchtest! 
Natürlich erhältst du für deine Teilnahme jeweils ein Zertifikat. 
Nach abgeschlossener Ausbildung (Modul 1 und 2) zur/zum 
Jugendleiter/in erhältst du die Juleica, den Ausweis für ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen in der Jugendarbeit. Auch Lehrer/
innen sind herzlich willkommen. Du leitest (noch) keine Gruppe, 
interessierst dich aber für die Seminare? Komm vorbei!  
Wir freuen uns auf dich!

Modul 1:
- Ich werde Jugendleiter/in! – Meine Aufgaben und Funktionen 
- Was sollte ich können? – Befähigung zur Leitung von Gruppen
-  Jugendarbeit: Was bedeutet das? – Ziele, Methoden und Aufga-

ben der Jugendarbeit
-  Rechte und Pflichten – Rechts-und Organisationsfragen der 

Jugendarbeit
-  Kinder und Jugendliche – Psychologische und pädagogische 

Grundlagen für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Modul 2: 
- Spiel und Spaß – Erlebnispädagogik
- Wir sind wir – Interkulturelle Kompetenz 
- Zwischen Spaß und Gefahr – Kinder- und Jugendschutz
-  Mädchen und Jungs – Geschlechterrollen im Chor und in der 

Freizeit
- Money, money, money – Wie finanzieren wir unsere Projekte? 
- Die Chorjugend – Mein Verband
Leitung: Susanne Heininger
Teilnehmer: Jede/r, die/der eine Jugendgruppe leitet oder leiten 
möchte. Jugendleiter/innen müssen mindestens 16 Jahre alt 
sein. Du kannst die Kurse aber auch schon besuchen, wenn du 
noch etwas jünger bist.
Anmeldeschluss: 10.02.2013 bzw. 13.10.2013
Aufenthalt und Kursgebühren: 60,– € pro Wochenende

ACHTUNG: Paketpreise: 100,– € bei Buchung von beiden 
Wochenenden!

www.chorjugend-fsb.de
Jugendchor-Wochenenden
Jugendherberge Pottenstein (Gershwin in love)

22. – 24.02.13 
Jugendherberge Bayreuth (Gershwin in love / Te Deum)

28. – 30.06.13 
Jugendherberge Burg Rothenfels (Te Deum) 

11. – 13.10.13 
Im Jahr 2013 wollen wir unsere drei Jugendchorwochenenden 
unter zwei Themen  stellen. „Gershwin in love“ und „Te Deum“ 
… warum? Weil es unglaubliche Ohrwürmer sind! Hilfe! 
Der amerikanische Tin Pan Alley – Star der 30er Jahre, Georg 
Gershwin steht für heiße Rhythmen, bewegende Melodien und 
unvergessene Songs, die noch heute in vielen Coverversionen 
immer wieder neu aufgelegt werden. Unter dem Thema Gersh-
win in love wollen wir uns einer kleinen Auswahl seiner berühm-
testen Lieder aus dem Musical „Crazy for you“ der Oper „Porgy 
and Bess“ und seinen zahlreichen Broadway Revues widmen. 
Aus einem ganz anderen Bereich kommt das Te Deum des 
Schweden Steve Dobrogosz. Als zeitgenössischer Komponist 
erzeugt Dobrogosz  seinen eigenen chorischen Kompositionsstil 
mit Hilfe seines großartigen Gospelsounds, sowie Jazz und Soul 
Elementen. Sein besinnliches Te Deum ist ein Ohrwurm, den man 
nicht so schnell vergisst. Natürlich soll auch wie immer das Wie-
dersehen mit altbekannten Choraktiven in Franken bei heiteren 
Wochenendabenden nicht zu kurz kommen.

Leitung: Jochen Kästner, Paul Symann
Teilnehmer: Jugendlichen von 14-27 Jahren
Anmeldeschluss: 10.02.2013, 16.06.2013 bzw. 29.09.2013
Aufenthalt und Kursgebühren: 55,– € pro Wochenende

ACHTUNG: Paketpreise: 95,– € bei Buchung von zwei und  
130,– € bei Buchung von allen drei Jugendchorwochenenden!

Kids-�&�Teens-Wochenende
(Kids- & Teens-Wochenenden finden immer parallel statt) 
Jugendherberge Hartenstein

22. – 24.02.2013
Kids-Wochenende: Von frechen, witzigen und besondern  
Tieren, Gestalten und Menschen
Wer sind Feuerzutz und Luftikant? Was zeichnet einen Holzbanz 
aus? Und wer ist Herr Bst? Fragen über Fragen, die wir beim Kids-
Wochenende lüften werden. Auf dem Programm stehen in die-
sem Jahr Lieder, die von frechen, witzigen Tieren und Menschen 
handeln und bei denen der Ohrwurmfaktor garantiert ist.

Leitung: Kathrin Knauer, Julia Deutsch
Betreuer: Anna Kreller, Max Thomsen
Teilnehmer: Kinder von 6-10 Jahren
Anmeldeschluss: 10.02.2013
Aufenthalt und Kursgebühren: 50,– €

Teens-Wochenende: Filmmusik
Wir tauchen ein in die Welt des Films mit vielen verschiedenen 
Liedern, Songs und Melodien aus bekannten Filmen. Ob auch 
dein Lieblingsfilm dabei ist? Bring´ doch etwas mit, das dich an 
deinen Lieblingsfilm erinnert. Es lässt sich vielleicht in unsere 
Abschlusspräsentation am Sonntag in der Jugendherberge 
einbauen.

Leitung: Kathrin Knauer, Julia Deutsch 
Betreuer: Anna Kreller, Max Thomsen
Teilnehmer: Teens von 10-16 Jahren
Anmeldeschluss: 10.02.2013
Aufenthalt und Kursgebühren: 50,– €

Jugendherberge Pottenstein

25. – 27.10.2013
Kids-Wochenende: Musical
Du singst gerne, bewegst dich mit Freude und schlüpfst gerne in 
eine andere Rolle? Dann bist du bei diesem Wochenende richtig, 
denn wir wollen all das machen, um dann am Sonntag eine klei-
ne Aufführung präsentieren zu können. Alles was du brauchst ist 
viel Freude am Singen und Schauspielern, ein komplett schwar-
zes Outfit und lustige, bunte Accessoires wie Hut, Schal, Tuch, 
Kuscheltier...

Leitung & Betreuung: Julia Deutsch, Veronika Forstner und 
Teresa Boxberg 
Teilnehmer: Kinder von 6-10 Jahren
Anmeldeschluss: 13.10.2013
Aufenthalt und Kursgebühren: 50,– €
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Chorleiter-Forum�„Hilfe,�mir�laufen�die�Kinder�weg“
Jugendtagungshaus Wirsberg

Samstag, 06.07.2013, 
10:00 – 18:00 Uhr
In vielen Chören und Gruppen lässt sich das gleiche Phänomen 
beobachten: die Kinder und Jugendlichen haben immer weniger Zeit, 
sich in und für eine Gruppe zu engagieren. Viele Chöre mussten das 
Singen schon einstellen, weil zu wenige Aktive erreicht und begeistert 
werden konnten. In diesem Chorleiter-Forum können Sie sich bei 
Experten zu diesem Thema informieren, aber auch gemeinsam mit 
diesen und anderen, die vor den selber Herausforderungen stehen, 
diskutieren und gemeinsam nach Lösungen und Ideen forschen.

Leitung: Jochen Kästner 
Teilnehmer: Chorleiter/innen, Vereinsvorsitzende, Chormana-
ger/innen usw. für alle, die informiert sein und mitreden wollen!
Anmeldeschluss: 23.06.2013
Verpflegungspauschale: 25,– €

Songbegleitung�am�Klavier�für�Einsteiger/innen
Eichendorff-Gymnasium Bamberg 

Samstag, 12.10.2013, 
10:00 – 16:00 Uhr
Wer lernen möchte, Songs oder Chorstücke mit einfachen Mit-
teln am Klavier zu begleiten, ist hier richtig. Wir werden in diesem 
Kurs groovige Patterns und Akkordbausteine unterschiedlicher 
Stilrichtungen kennen lernen, mit deren Hilfe verschiedene 
Stücke schnell begleitet werden können.

Leitung: Andreas Ismayr 
Teilnehmer: Interessierte Schüler/innen ab 16 Jahre, Kindergärt-
ner/innen, Erzieher/innen, Leiter/innen von Jugendgruppen, 
Kinder- , Jugend- oder Gospelchören mit keinen oder geringen 
Kenntnissen am Klavier 
Anmeldeschluss: 29.09.2013
Kursgebühren: 30,– €

Teens-Wochenende:  Musical: Let´s dance, play and sing!
Für das Wochenend-Musical suchen wir Sänger, Tänzer, Schau-
spieler, und natürlich auch Solisten. Wäre das nicht was für dich?
Dann melde dich schnell an, denn die Plätze sind begrenzt!
In der Zeit des Wartens kannst du schon mal witzige Utensilien 
(Brille, Rock, Schuhe…) zum Verkleiden sammeln, die gut zu 
einem schwarzen Grundoutfit passen.

Leitung & Betreuung: Julia Deutsch, Veronika Forstner und 
Teresa Boxberg 
Teilnehmer: Teens von 10-16 Jahren 
Anmeldeschluss: 13.10.2013
Aufenthalt und Kursgebühren: 50,– €

ACHTUNG: Paketpreis: 80,– € bei Buchung beider 
Kids- & Teens-Wochenenden!

Trommelnder�Kinderchor�
Volksschule Ebermannstadt

Samstag, 02.03.2013, 
9:00 – 16:00 Uhr
In diesem Tagesseminar wird jeder Teilnehmer eine Trommel 
herstellen, die leicht auch mit Kindern und Jugendlichen gebaut 
werden kann. In den „Werkpausen“ findet Rhythmusschulung 
statt mit Elementen der Bodypercussion und dem Spiel mit dem 
Kleinen Schlagwerk. Eine Einführung in das Trommelspiel rundet 
den Lehrgang ab. 

Leitung: Miriam Sümmerer 
Teilnehmer: Jugendliche ab 16 Jahren, Chorleiter/innen, 
Erzieher/innen, Lehrer/innen und interessierte Sänger und 
Sängerinnen. 
Anmeldeschluss: 17.02.2013
Kursgebühren: 30,– € 

Gute�Laune�bei�allen�–��
Singen�und�Musizieren�mit�Kindern
Adalbert-Stifter-Schule Forchheim

Samstag, 27.04.2013, 
9:00 – 17:00 Uhr
Im Mittelpunkt stehen motivierende Methoden zur Liederar-
beitung und der Einstieg in das zweistimmige Singen. Daneben 
wird der Blick auch auf abwechslungsreiche Rhythmusschulung 
und auf einfache Möglichkeiten der Improvisation mit dem Orff-
Instrumentarium und Boomwhackers gerichtet.

Leitung: Marcus Werber 
Teilnehmer: Fortbildung für Lehrer/innen, angehenden Chorlei-
ter/innen, Interessierte mit keinerlei Vorkenntnissen und für alle, 
die neue Impulse für Ihre musikalische Arbeit mit Kindern suchen 
Anmeldeschluss: 14.04.2013
Kursgebühren: 30,– €

Tagesseminare
Kommunikation�und�Konflikt�in�Chor�und�Verein
Alte Schule, Hirschaid

Samstag, 09.02.2013, 
9:00 – 17:00 Uhr
„Der Ton macht die Musik!“ Unter diesem Motto erhalten Sie fun-
dierte Informationen zu Kommunikation und Konflikten in Verein 
und (Schul-)Chor. Im Seminar erhalten Sie wissenschaftliche 
Hintergrundinformationen und konkretes Handwerkszeug, um 
Ihr Kommunikationsverhalten zu trainieren.  Bewährte Gespräch-
stechniken können Ihnen helfen, Ihren eigenen Kommunikati-
onsstil zu verbessern sowie die Kommunikation anderer besser 
zu verstehen. Sie lernen Ursachen und Rollen in Konflikten zu 
erkennen und die Konfliktsituation als Chance für Veränderung 
und Entwicklung zu nutzen. Die Inhalte dieses Seminars werden 
an konkreten Situationen aus dem Vereins- und Choralltag be-
sprochen. Kommen Sie auch gerne als Gruppe. 

Hinweis: Das Seminar bietet keine Mediation. Sie lernen Gespräch-
stechniken kennen, die Sie zur besseren Kommunikation einsetzen 
können. Am Ende des Seminars erhalten Sie ein Teilnahmezertifikat. 

Leitung: Susanne Heininger 
Teilnehmer: Chorleiter/innen, Erzieher/innen, Lehrer/innen,    
Vereinsvorsitzende und sonstige Interessierte
Anmeldeschluss: 03.02.2013
Kursgebühren: 30,– € 
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